
„Halt dich gut an meiner bunten Regenbogen-Mähne
fest, Prinzessin“, sagt es. An den Bergen
angekommen, drehen die beiden ihre Runden mit
den anderen Einhörnern. Der Wind pustet der
kleinen Prinzessin ins Gesicht. Sie schließt ihre
Augen und streckt einen Arm ganz weit aus. Mit ihrer
Hand berührt sie sanft einen Zuckerwatteberg – das
wollte sie schon immer einmal machen.

Doch plötzlich gerät sie auf Belle ins Wanken. In
ihrem Eifer die Zuckerwatte zu berühren, hatte sie
sich auf dem Einhornrücken zu sehr zur Seite
gelehnt. Ein Windstoß erfasst die kleine Prinzessin in
den hohen Lüften des Berges und sie droht
hinabzustürzen. Erschrocken und ängstlich schreit
sie um Hilfe. Doch die anderen Einhörner sind schon
viel zu weit entfernt. Im letzten Moment kann sich
die kleine Prinzessin in der wallenden Regenbogen-
Mähne ihres Einhorns festkrallen. Belle reagiert in
Windeseile und schwingt ihre glitzernden Flügel mit
aller Kraft in die Lüfte. Mit einem kräftigen
Flügelschlag hilft sie der kleinen Prinzessin, sich
wieder auf den Einhornrücken zu schwingen. Puh…
das war knapp!

Mit klopfendem Herzen fliegen die beiden wieder
hinab zur Einhorn-Koppel, um sich von dem Schreck
zu erholen. Dabei bemerkt die Prinzessin, dass noch
ein wenig rosafarbene Zuckerwatte an ihrer Hand
klebt. Vorsichtig streckt sie ihre Zunge aus und leckt
an ihren Fingern. Mhhhhh, was für ein Genuss, denkt
sich die Prinzessin. Das hat sich gelohnt und wird
nicht der letzte Ausflug zu den Zuckerwattebergen
gewesen sein. Beim nächsten Mal wird sie nur etwas
vorsichtiger sein beim Flug durch das Land der
Träume.

Zuckerwatte

Guten Morgen, Wolkenwelt! Die ersten
Sonnenstrahlen erwärmen die Erde und kitzeln die
Schlafenden wach. Die kleine Prinzessin öffnet ihre
Augen. Sie liegt in ihrem kuschligen Wolkenbett und
ist noch ein bisschen müde. Nun hört sie die kleinen
goldenen Vögel aus den Bonbonbäumen zwitschern.
Sie begrüßen sie mit einem freudigen Guten-
Morgen-Lied. „Zeit aufzustehen und mit neuen
Abenteuern in den Tag zu starten“, wollen sie der
Prinzessin sagen.

Die kleine Prinzessin steigt aus ihrem weichen
Wolkenbett und startet den Tag mit einem leckeren
Rosentee. Sie schaut aus dem Fenster und
beobachtet die Landschaft. Weit hinten sieht sie die
Zuckerwatteberge. Sanft werden sie von der
morgendlichen Sonne angestrahlt. Dadurch
leuchten sie in zartem Rosa. Jetzt hat sie auch die
fliegenden Einhörner entdeckt, die freudig um die
glitzernden Gipfel der rosafarbenen
Zuckerwatteberge kreisen.

Die kleine Prinzessin bekommt Lust, auch um die
Zuckerwatteberge zu fliegen. Sie ruft sich ihr
Lieblingseinhorn Belle herbei und springt auf. 
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